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KARIKATURMUSEUM KREMS  PROGRAMM 2006  

Ausstellungen 2005/2006  

Federico Fellini  Erotomachia          
bis 29. Jänner 2006  

Lyonel Feininger & Eduard Thöny  
Berlin  München. Der Kampf um demokratische Werte   
bis 19. März 2006  

WOLFI und GUSI 
Karikaturen von IRONIMUS        
bis 19. März 2006   

Highligts 2006 - Fünf Jahre Karikaturmuseum Krems   

Sein fünfjähriges Bestehen feiert das Karikatumuseum Krems mit einem 
außerordentlichen Programm für seine Besucher!   

DEIX IN THE CITY 
Ab 23. Februar 2006  

Die permanente Ausstellung des Karikaturmuseum Krems, die sich dem Schaffen 
von Manfred Deix, des Großmeisters der österreichischen Karikatur und Satire 
widmet, wird  gleichsam als inszenierte Erlebniswelt  mit aktuellster 
Werkauswahl Werkauswahl in der neu errichteten Deixworld erscheinen.   

Diese umfassende Neugestaltung der Dauerpräsentation von Manfred Deix ist der 
erste Höhepunkt im Jubiläumsjahr 2006.  
Präsentiert werden die aktuellsten, vom Künstler persönlich ausgewählten Werke 
der letzten Jahre zu den unterschiedlichsten Themenbereichen. Dies erfolgt unter 
Zuhilfenahme neuester technischer Standards und mit dem Einsatz 
unterschiedlicher Medien. Die Besucher und Besucherinnen werden aufgefordert, 
in die Welt des Manfred Deix einzutreten und aktiv am Geschehen der Deix-
Szenerien teilzuhaben.   

MAX UND MORITZ 
Bildergeschichten von Wilhelm Busch 
2. April bis 24. September 2006  

Anlässlich seines fünfjährigen Bestehens zeigt das Karikaturmuseum Krems als 
Highlight eine umfassende Ausstellung von Wilhelm Busch, dem großen Vater 

und Altmeister der Bildergeschichte. 
Das Herzstück der Schau ist das Original von Max und Moritz  Eine 
Bubengeschichte in sieben Streichen, dem bekanntesten Werk von Wilhelm 
Busch, das 1864 entstanden ist.  
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Wer erinnert sich nicht an: Dieses war der erste Streich, doch der zweite folgt 
sogleich. oder Rickeracke! Rickeracke! Geht die  
Mühle mit Geknacke! . In mehr als vierzig Sprachen übersetzt, zählt Max und 
Moritz zu den beliebtesten und erfolgreichsten Kinderbüchern der Welt.  
Neben den Originalzeichnungen von Der Eispeter mit dazugehörigen 
Druckstöcken werden alle weiteren Bildergeschichten von Wilhelm Busch 
vollständig in Form von Münchner Bilderbögen im Rahmen der Ausstellung zu 
sehen sein. 
Ein eigener Abschnitt der Präsentation wird Buschs Vorliebe für Nasen aller Art 
gewidmet: teils animiert, teils stark vergrößert kann man sich seine 
Nasenattacken zu Gemüte führen.  

Mit unterschiedlichen Medien wird in dieser Schau das großartige Werk von 
Wilhelm Busch präsentiert und seine wesentliche Rolle als Vorläufer der 
modernen Bildergeschichte, die als Comic noch zu seinen Lebzeiten einen 
ungeahnten Siegeszug bis nach Amerika antrat, herausgestellt.  

Dieses außergewöhnliche Projekt wird in Kooperation mit dem Wilhelm Busch 
Museum Hannover realisiert werden.   

Aktuelle politische Karikatur in Österreich 
30. September 2006 bis März 2007  

Anlässlich seines fünfjährigen Jubiläums wirft das Karikaturmuseum Krems, das 
sich in den letzten Jahren international positionieren konnte, einen gezielten Blick 
auf die Szene der aktuellen politischen Karikatur in Österreich.   

Karikaturisten kommentieren täglich das politische Geschehen in Österreich.  
In dieser Schau soll in Auseinandersetzung mit der heimischen Medienlandschaft 
eine umfassende Bestandsaufnahme der politischen Karikatur in Österreich 
erfolgen.   

Mit dieser Ausstellung positioniert sich das Karikaturmuseum Krems als wichtige 
Schnittstelle zwischen Öffentlichkeit und heimischen Karikaturisten und bietet 
damit der politischen Bildsatire in Österreich eine Plattform.    
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